
Wenn Behörde, Vereine und Bevölkerung gemeinsam Traditionen leben – 
dann wird Dorfleben gelebt

Kehrt ein ortsansässiger Verein von einem 
kantonalen oder eidgenössischen Anlass 
zurück, ist es Tradition, dass dieser im 
Dorf von Vereinsdelegationen und Dorf-
bevölkerung empfangen wird. Ende Juni 
wurde beim Schulhaus in Basadingen die 
Rückkehr des FSV Basadingen vom Eidge-
nössischen Schützenfest in Chur gefeiert. 
Trotz tropischer Temperaturen liessen 
es sich zahlreiche Gäste nicht nehmen, 
den Schützinnen und Schützen einen 

gebührenden Empfang zu bereiten. Unter 
grossem Applaus zog die Delegation 
nach einem gemeinsamen Dorfrundgang 
auf dem Festplatz ein. 

Gemeinderat Andy Quinz ehrte in 
seiner Ansprache die sportlichen Leistun-
gen des Vereins. Er betonte, dass es die 
Gemeinde sehr schätzt, wie hervorragend 
die Schützen die Gemeinde in Chur 
repräsentiert haben. Gleichzeitig dank-
te er allen Dorfvereinen für ihr grosses 
Engagement, die damit für ein lebendiges 
Dorfleben beitragen. 

Für den passenden feierlichen und 
musikalischen Rahmen sorgte der Musik-
verein Brass Band Schlattingen, welcher 
die eindrückliche Schar zuerst durch das 
Dorf anführte und anschliessend mit 
einem Kurzkonzert die Anwesenden 
begeisterten. Nach dem offiziellen Teil 
ging der gelungene Anlass bei feinen 
Grillwürsten und kühlen Getränken naht-
los in ein gemütliches Beisammensein 
über.

Unsere Gemeinde lebt durch die 
Menschen, die sich engagieren, durch 
Vereine, die Jung und Alt verbinden und 
Traditionen, die gelebt werden. 

Lasst uns weiter gemeinsam gestalten, 
feiern und anpacken. Für ein lebendiges 
Dorfleben, das verbindet. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei 
allen Beteiligten, den Vereinsdelegationen 
und Einwohnerinnen und Einwohnern für 
diesen tollen Dorfempfang. Wir sind stolz 
auf unser Dorfleben.

 
Andy Quinz, für den Gemeinderat
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Spezialöffnungszeiten
	� Freitag, 25. September 2026:  

ganzer Tag geschlossen 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte 
an Breitler Bestattungen, dies auch bei 
einem Todesfall ausserhalb der Gemein-
de, Tel. 076 512 82 52, E-Mail: breitler
bestattung@gmail.com.

Häckseldienst 2026
Melden Sie sich bitte bis spätestens  
am Freitag vor dem Häckseltermin beim 
Gemeindewerkhof in Basadingen,  
Tel. 052 646 10 10 oder 079 353 58 31. 

Gehäckselt wird vor Ort
	� 14. September 2026
	� 19. Oktober 2026
	� 16. November 2026*

* letzter Häckseltermin in diesem Jahr

Altpapiersammlung
	� Schlattingen: 7. November 2026
	� Basadingen: 27. November 2026

Wasserversorgung
Am 8. Juli 2026 wurden Wasserproben 
u.a. im Pumpwerk Haldenacker, bei 
Th. Breitler (Belzhalden), im Gemeinde-
werkhof in Basadingen, in Schlattingen 
beim Laufbrunnen Rosengarten, Stufen-
pumpwerk Geisslibach und im Reservoir 
Rodenberg genommen. Diese Proben 
wurden nicht beanstandet.

Die detaillierte Wasserqualitätsanalyse 
unserer Gemeinde finden Sie im Internet 
unter www.trinkwasser.ch. Die Prüfung 
führte das kantonale Laboratorium, Abt. 
Trinkwasserinspektorat, durch.

Wichtige Termine
	� 14. September 2026:  

Behörden- und Präsidentenkonferenz
	� 27. September 2026: 

Abstimmungssonntag
	� 24. Oktober 2026: Senioren-  

und Jubilaren-Konzertnachmittag
	� 27. November 2026: 

Budgetgemeindeversammlung
	� 28. November 2026: 

Weihnachtsmarkt Basadingen
	� 29. November 2026: Abstimmungs-

sonntag (inkl. Gesamterneuerungs-
wahlen Gemeindebehörde) 

Termine für 
grundbuchamtliche 
und notarielle 
Geschäfte 2026
Für grundbuchliche und notarielle Ge-
schäfte Region Basadingen-Schlattingen 
stehen Ihnen im Jahr 2026 folgende 
Termine zur Verfügung: 

	� Basadingen-Schlattingen:  
Dienstag, 15. September 2026 

	� Schlatt: Dienstag, 27. Oktober 2026 
	� Wagenhausen:  

Dienstag, 24. November 2026

Verein BVG-Auskünfte
Die Ratsuchenden, Versicherten, Hinter-
lassenen und Rentner erhalten bei einem 
persönlichen Termin bei dem Verein BVG-
Auskünfte konkrete Antworten auf ihre 
Fragen betreffs beruflicher Vorsorge.

Termine 2026
	� 2. September 2026 
	� 7. Oktober 2026 
	� 4. November 2026 

jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr,  
www.bvgauskuenfte.ch.

Verein BVG-Auskünfte

Wohnsitzbestätigung neu digital bestellen und erhalten	
Kein Gang an den 
Schalter, keine 
Wartezeit, kein 
Postweg: Ein-
wohnerinnen und 
Einwohner des 
Kantons Thurgau 

können ihre Wohnsitzbestätigung neu 
vollständig online bestellen – und haben 
das Dokument innert Minuten direkt in 
ihrem digitalen Postfach.

Am Digitalen Schalter des Kantons 
Thurgau erfolgen Bestellung, Identitäts-
prüfung, Bezahlung und Ausstellung der 
Wohnsitzbestätigung neu vollautoma-
tisch. Das Dokument ist digital versiegelt 
und damit fälschungssicher, was ins-
besondere für Banken, Behörden und 
weitere offizielle Stellen wichtig ist. Die 
Wohnsitzbestätigung ist für die digitale 
Verwendung bestimmt und nur in 
elektronischer Form gültig. Sie sollte 

daher digital weitergeleitet und nicht aus-
gedruckt werden. 

Der Service ist in 79 Thurgauer Ge-
meinden verfügbar und damit nahezu 
flächendeckend nutzbar. Voraussetzung 
ist ein Konto auf dem Digitalen Schalter 
Thurgau, dieses kann einfach und in 
wenigen Schritten erstellt werden. 

Die digitale Wohnsitzbestätigung ist 
eine von mehreren Dienstleistungen, 
die im Digitalen Schalter verfügbar sind. 
Weitere Services sollen folgen, darunter 
beispielsweise die Bestellung des Betrei-
bungsregisterauszugs. Ab Herbst 2026 
wird zudem das schweizweite Behörden-
Login AGOV auf dem Digitalen Schalter 
Thurgau verfügbar sein. Damit können sich 
Nutzerinnen und Nutzer künftig mit einem 
einzigen Login bei Behörden von Bund, 
Kantonen und Gemeinden identifizieren.

Federführend umgesetzt wurde das 
Projekt durch die Fachstelle eTG beim 

Verband Thurgauer Gemeinden in Zu-
sammenarbeit mit dem kantonalen Kom-
petenzzentrum Digitale Verwaltung.

Zugang zum Digitalen Schalter Thur-
gau: www.schalter.tg.ch.

Über den Digitalen Schalter 
Thurgau
Der Digitale Schalter Thurgau ist 
die zentrale Plattform des Kantons 
für digitale Behördenleistungen. 
Er ermöglicht Einwohnerinnen 
und Einwohnern, Behördengänge 
einfach, sicher und ortsunabhängig 
zu erledigen. Bereits heute sind 
verschiedene Services verfügbar, 
darunter das Einreichen einer 
Betreibung, die Beantragung von 
Stipendien sowie das digitale Bau-
gesuch über eBau.
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Neue biometrische Identitätskarte – Ab 1. November 2026 verfügbar
Der Bundesrat führt per 1. November 
2026 die neue biometrische Identitäts-
karte (ID) ein. Diese enthält – wie der 
Schweizer Pass – einen Chip mit zwei 
Fingerabdrücken und einem digitalen 
Gesichtsbild.

Der Bezug der biometrischen ID ist 
freiwillig. Bürgerinnen und Bürger kön-
nen weiterhin zwischen der bisherigen ID 
und der neuen biometrischen ID wählen.

Was gilt für bestehende ID?
Bereits ausgestellte Identitätskarten ohne 
Chip bleiben vollständig gültig:

	� Für Reisen in die EU: gültig bis zum 
aufgedruckten Ablaufdatum

Wo und wie beantragen?
	� Biometrische Identitätskarte (ab 

1. November 2026): Die biometrische 
ID kann ausschliesslich beim kantona-

len Passbüro beantragt werden – eine 
persönliche Vorsprache zur Erfassung 
der Fingerabdrücke ist zwingend er-
forderlich.

	� ID ohne Chip (weiterhin möglich): 
Die herkömmliche Identitätskarte ohne 
Chip kann weiterhin direkt bei der Ein-
wohnerkontrolle Basadingen-Schlat-
tingen beantragt werden.

Unsere Empfehlung
Unsere Gemeinde liegt direkt an 
der deutschen Grenze. Viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner über-
queren täglich oder regelmässig die 
Grenze – sei es für Arbeit, Einkauf 
oder Freizeit. Die biometrische ID 
wird für Grenzübertritte in EU- und 
Schengen-Länder ausdrücklich 
empfohlen. Bitte beachten Sie: Ab 
1. November 2026 ausgestellte 
Identitätskarten ohne Biometrie 
sind nicht mehr für Grenzübertritte 
in die EU gültig.

Bei Fragen zur neuen biometri-
schen Identitätskarte wenden Sie 
sich an unsere Einwohnerdienste 
oder informieren Sie sich direkt 
beim Kanton Thurgau.

Merkmal Biometrische 
ID (neu)

ID ohne Chip

Chip mit 
Fingerabdrücken

Ja Nein

Digitales 
Gesichtsbild

Ja Ja

Reisen in  
EU-Länder

Ja Nein

Preis CHF 70.– CHF 70.–

Biometrische ID vs. ID ohne Chip – 
ab 1. November 2026

Pilzkontrolle 
Öffnungszeiten 
2026:

Erste Pilzkontrolle: 23. August 2026
Letzte Pilzkontrolle: Anfangs November (je nach Wi�erung)

Rhyhalle Diessenhofen 
Saal Schaaren

Jeden Mi�woch um 18:00*
Jeden Sonntag um 17:30 

Remo Itel,  076 387 30 65
Ausserhalb der Öffnungszeiten nach Absprache:

Jeweils eine halbe Stunde, bei vielen Kontrollen 
entsprechend länger oder nach Absprache.
* Ab 16. Sept. jeden Mittwoch. In der Vorsaison  
   bitte kurze Anmeldung (z.B. über WhatsApp)
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Baugesuche digital einreichen mit eBau
Die Digitalisierung 
hält auch in der 
Gemeindever-
waltung immer 
stärker Einzug. Ziel 
ist es, Dienstleis-
tungen für die Be-
völkerung laufend 

einfacher, effizienter und zeitgemässer zu 
gestalten. In der Bauverwaltung wurde 
dazu Anfang Mai 2026 die kantonale 
Plattform eBau eingeführt. Basadingen-
Schlattingen gehörte damit zu den ersten 
zehn Gemeinden im Kanton Thurgau, 
welche Baugesuche auch digital ent-
gegennehmen und bearbeiten.

Mit eBau können Baugesuche bequem 
online erfasst und eingereicht werden. 
Das anschliessende Baubewilligungs-
verfahren erfolgt grösstenteils digital. 
Dadurch entfällt das Einreichen von 
Papierunterlagen in den meisten Fällen 
vollständig oder zumindest weitgehend. 
Nur wenn es im Einzelfall erforderlich 
ist, kann die Bauverwaltung zusätzliche 
Unterlagen wie Papierpläne oder das 
Original des Unterschriftenblatts an-
fordern. Auch die Baubewilligung wird 
den Gesuchstellenden digital über eBau 
zugestellt.

Für die erstmalige Nutzung ist eine 
einmalige Registrierung mit einer Identi-

fikation erforderlich. Dieser einmalige 
Schritt nimmt etwas Zeit in Anspruch. Da-
nach können Baugesuche dafür einfach 
und unkompliziert über eBau eingereicht 
werden.

Auch hinter den Kulissen erleichtert 
eBau zahlreiche Abläufe. Die Bauver-
waltung sowie die kantonalen Ämter 
und Fachstellen können die Unterlagen 
einfacher austauschen und bearbeiten. 
Das reduziert den administrativen Auf-
wand und trägt dazu bei, dass digital 
eingereichte Baugesuche in vielen Fällen 
speditiver bearbeitet werden können.

Die ersten Erfahrungen sind durch-
wegs erfreulich. Seit der Einführung 
wurden bereits rund zehn Baugesuche 
über eBau eingereicht. Die Rückmeldun-
gen der Gesuchstellenden sind bisher 
ausschliesslich 
positiv. Besonders 
geschätzt wer-
den die einfache 
Handhabung und 
der übersichtliche 
Ablauf bei der Ein-
reichung.

Die Bauver-
waltung empfiehlt 
deshalb, Bau-
gesuche wenn 
möglich über eBau 

einzureichen. Selbstverständlich bleibt 
die Einreichung in Papierform weiterhin 
möglich. Für die Gesuchstellenden ent-
steht dadurch kein Nachteil. eBau ergänzt 
das bisherige Verfahren und bietet eine 
zusätzliche Möglichkeit, Baugesuche ein-
fach und zeitgemäss einzureichen.

Weitere Informationen finden Sie 
unter https://ebau.tg.ch. 

Unter https://ebau.tg.ch/help/faq 
stehen Antworten auf häufig gestellte 
Fragen sowie hilfreiche Erklärvideos zur 
Verfügung. Diese zeigen auch Schritt für 
Schritt, wie Sie die einmalige Registrie-
rung und Identifikation für die Nutzung 
von eBau durchführen können.

Bei Fragen zu eBau oder beim Ausfül-
len eines Baugesuchs unterstützt Sie die 
Bauverwaltung gerne.

Werden Sie lokale Fledermausschützer!
Fledermäuse leben oft unbemerkt 
in unserer Umgebung. Sie tragen 
einen immensen Beitrag zum öko-
logischen Gleichgewicht unserer 
Natur bei. Wir suchen dringend 
lokale Fledermausschützende in 
Ihrer Gemeinde.
Als lokale Fledermausschützende haben 
Sie die Möglichkeit, diese interessanten 
Kobolde der Nacht näher kennenzuler-
nen und gleichzeitig dazu beizutragen, 
dass es diesen Tieren auch weiterhin 
gut geht. In Zusammenarbeit mit der 
Thurgauischen Koordinationsstelle für 
Fledermausschutz und weiteren lokalen 
Fledermausschützenden werden Zählun-
gen durchgeführt, Mithilfe bei Studien 
ermöglicht und je nach Wunsch kann 
man sich als Ansprechperson in der eige-
nen Gemeinde oder an Standanlässen 
betätigen.

Sind Sie interessiert, sich für diese 
vom Aussterben bedrohten, nächtlichen 
Nützlinge einzusetzen? Wir freuen uns, 
wenn Sie sich für den Fledermauskurs 
anmelden. Der Ausbildungskurs bietet für 
lokale Fledermausschützende eine erste 
Wissensgrundlage inkl. praktische Ein-
sätze und Exkursionen.

Alle Informationen zum Kurs finden 
Sie auf unserer Homepage www.fleder-
mausschutz-tg.ch/Anlässe/Ausbildungs-
kurs.

Info-Veranstaltung für Kursinte-
ressierte «Lokaler Fledermaus-
schutz Thurgau»

	� Datum: 26. September 2026
	� Ort: Frauenfeld

Der Besuch dieser Info-Veranstaltung ist 
obligatorischer Kursbestandteil!

Anmeldung für den Infoanlass und die 
Kursanmeldung bis spätestens am 7. Sep-
tember 2026 bei: Franziska und Marius 
Heeb, koordinationsstelle@fledermaus-
schutz-tg.ch.

Franziska und Marius Heeb,  
Fledermausschutz TG

Die eBau-Plattform ermöglicht die digitale Einreichung und 
Bearbeitung von Baugesuchen.
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Ein Sommer voller Freude

Manchmal sind es die kleinen Dinge, die 
einen grossen Unterschied machen. Ein 
liebevoll bepflanzter Dorfbrunnen, ein 
sauberer Platz oder ein respektvoller Um-
gang miteinander – all das trägt dazu bei, 
dass wir uns in unserer Gemeinde wohl-
fühlen und unser Dorf als lebenswerten 
Ort erleben.

Seit diesem Frühling präsentieren sich 
unsere Dorfbrunnen in neuer Pracht. Mit 
viel Engagement und Kreativität wurden 
die Brunnen neu bepflanzt und setzen 
seither farbenfrohe Akzente in unseren 
beiden Ortsteilen. Die positiven Rückmel-
dungen aus der Bevölkerung zeigen, dass 

die blühenden Brunnen geschätzt werden 
und unser Dorfbild positiv bereichern. 
Ein herzlicher Dank gilt Margot Güttin-
ger und Andrea Stolz, die dieses Projekt 
umgesetzt haben und sich mit grossem 
Einsatz um die Pflege kümmern. 

An der vergangenen Gemeinde-
versammlung wurde über das Thema 
Feuerwerk und ein mögliches Feuer-
werksverbot diskutiert. Anlass dazu 
waren zwei eingegangene Anfragen, 
welche den Gemeinderat beauftragten, 
ein Feuerwerksverbot für einzelne Ge-
biete oder das gesamte Gemeindegebiet 
zu prüfen. In einer Umfrage zeigte sich 

deutlich, dass die Mehrheit der Anwe-
senden keine weiteren Verbote wünscht. 
Gleichzeitig wurde aber auch der Wunsch 
geäussert, die Bevölkerung für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit Feuer-
werk zu sensibilisieren. Dies beinhaltet 
unter anderem, dass sämtlicher Abfall 
beseitigt wird sowie sicherheitsrelevante 
Aspekte berücksichtigt werden. Aufgrund 
der anhaltenden Trockenheit war das 
Thema Feuerwerk in diesem Jahr vorzeitig 
erledigt. Die angesprochenen Grundsät-
ze gelten jedoch unabhängig von einer 
Feuerwerksdebatte und weit über den 
Nationalfeiertag hinaus.

Rücksicht gegenüber Mitmenschen, 
Tieren und der Natur sollte uns das ganze 
Jahr begleiten. Im eigenen Garten, bei 
einem Ausflug oder an einer Veranstal-
tung, es gehört sich, sämtlichen Abfall 
– sei es von Feuerwerk, Picknicks oder 
anderen Aktivitäten – vollständig wieder 
mitzunehmen und fachgerecht zu ent-
sorgen. Ebenfalls selbstverständlich sollte 
sein, Sicherheitsvorschriften einzuhalten 
und verantwortungsvoll zu handeln.

Eine lebenswerte Gemeinde ent-
steht nicht allein durch grosse Projekte, 
sondern vielmehr durch alltägliche Dinge, 
kleine Freuden und einen respektvollen 
Umgang.

Redaktionsschluss 
Gmeindsinfo
Redaktionsschluss für die 
Gmeindsinfo 4.2026 
(Inhalt Dezember 2026  
bis Februar/März 2027)
30. Oktober 2026

Beiträge an: gemeinde@pg-bs.ch
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Litteringplakate

Ein gepflegtes Dorf und eine intakte Na-
tur sind keine Selbstverständlichkeit – sie 
sind das Ergebnis eines respektvollen Mit-
einanders. Mit unseren Sensibilisierungs-
plakaten im Dorf sowie dem Bachufer 
entlang möchten wir das Bewusstsein für 
das Thema Littering weiter stärken und 
dazu anregen, gemeinsam Verantwor-
tung zu übernehmen.

Leider finden sich immer wieder acht-
los weggeworfene Abfälle in unserer 
Umgebung: Hundekotbeutel, Taschen-

tücher, Zigarettenstummel, Getränke-
dosen, Flaschen oder Verpackungen 
verschmutzen Strassen, Gehwege und die 
Natur. Was oft als Kleinigkeit erscheint, 
hat grosse Auswirkungen. Abfälle beein-
trächtigen nicht nur das Ortsbild, sondern 
werden auch für Tiere und die Umwelt 
zur Gefahr.

Die Lösung ist einfach: Was wir auf 
unserem Spaziergang, dem Arbeitsweg 
oder den Ausflug mitnehmen, können 
wir auch wieder mit nach Hause nehmen 

oder unterwegs in einem dafür vorgese-
henen Abfallbehälter entsorgen. 

Unsere Natur, Wege und Begegnungs-
orte sind wertvolle Lebensräume und 
Erholungsorte für uns alle. Tragen wir 
gemeinsam Sorge dazu – aus Respekt 
gegenüber der Umwelt, den Tieren und 
den Menschen, die hier leben.

Sichtbermen – Erinnerung für Baum- und Sträucherschnitt
Helfen Sie mit, die Verkehrssicherheit auf 
unserem Strassennetz zu erhöhen. Gerade 
jetzt bei Schulanfang können Sie mit einem 
konformen Rückschnitt von Sträuchern und 

Bäumen die Sicherheit der Kinder auf dem 
Schulweg erheblich verbessern.

Unter www.tiefbauamt.tg.ch können 
Sie sich mittels der Broschüre «Kurzfas-

sung Strassenabstände» über die gesetz-
lichen Vorschriften informieren. Natürlich 
geben wir Ihnen auch auf der Verwaltung 
Auskunft zu den Vorgaben.
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Gesamterneuerungswahlen der Gemeindebehörde  
für die Amtsperiode 2027 bis 2031
Gemeinderat
Am 1. Juni 2027 beginnt die neue, vier-
jährige Amtsdauer der Behörden der 
Politischen Gemeinden. Bis dahin sind 
die Erneuerungswahlen durchzufüh-
ren, hierfür hat der Regierungsrat den 
Zeitraum vom 27. September 2026 bis 
31. Mai 2027 festgelegt. Der Gemeinde-
rat hat entschieden, die Gesamterneue-
rungswahlen am 29. November 2026 
durchzuführen, ein allfälliger zweiter 
Wahlgang würde am 28. Februar 2027 
stattfinden. 

Die Gemeinderatsmitglieder Hans 
Rudolf Stör, Patrik Eicher, Andreas Quinz 
und André Eggspühler stellen sich für 
eine weitere Amtsperiode zur Wahl. 
Ebenfalls wird Markus Bürgi erneut für 
das Gemeindepräsidium kandidieren. 

Die offizielle Wahlankündigung 
erfolgt, gemäss dem Gesetz über das 

Stimm- und Wahlrecht des Kantons 
Thurgau, 69 Tage vor dem Wahltermin – 
somit per 21. September 2026. Wahlvor-
schläge können bis zum 55. Tag vor der 
Wahl eingereicht werden – somit bis zum 
5. Oktober 2026. 

Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
besteht aus drei Revisoren und einem 
Suppleanten. Für die Amtszeit von 2027 
bis 2031 suchen wir: 
Zwei Revisoren/Revisorinnen und ein 
Suppleant/Suppleantin

Die Rechnungsprüfungskommission 
prüft unabhängig, ob die Behörde und 
Verwaltung die Gemeindefinanzen 
korrekt, sparsam und gesetzeskonform 
verwaltet. Sie prüft die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Bilanz, Investitions-
rechnung) und erstattet der Gemeinde-

versammlung schriftlich Bericht und stellt 
einen Antrag zur Genehmigung oder 
Ablehnung der Finanzen. 

Wahlbüro
Das Wahlbüro besteht aus sechs 
Urnenoffizianten und zwei Supplean-
ten. Für die Amtszeit von 2027 bis 2031 
suchen wir: 
Zwei Suppleanten/Suppleantinnen 

Mitglieder des Wahlbüros stehen 
jeweils an den eidgenössischen Abstim-
mungsterminen (in der Regel vier Mal pro 
Jahr) im Einsatz. 

Gemäss Artikel 9 der Gemeindeord-
nung können die Mitglieder des Wahlbü-
ros durch den Gemeinderat in stiller Wahl 
gewählt erklärt werden, wenn innerhalb 
der gesetzlichen Frist ebenso viele Wahl-
vorschläge eingegangen sind als Mandate 
zu vergeben sind. 

Amt für Umwelt – Hilfsmittel zum Thema Neophyten
Einheimisch pflanzen –  
Probleme vermeiden
Wer im Garten oder auf dem Balkon auf 
einheimische Pflanzen setzt, leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung der 
Biodiversität. Einheimische Arten sind an 
die lokalen Bedingungen angepasst und 
bieten Insekten Nahrung und Lebens-
raum. Gerne können Sie sich vom Projekt 
«Natur daheim» vom Amt für Raument-
wicklung beraten lassen. Link zum Pro-
jekt: https://biodiversitaet.tg.ch/startseite/
gartenberatung.html/17428.

Bereits vorhandene invasive Neophy-
ten sollten möglichst entfernt werden. 
Wichtig ist dabei die korrekte Entsor-
gung: Alle fortpflanzungsfähigen Pflan-
zenteile gehören in den Neophytensack. 
So wird verhindert, dass sich die Pflanzen 
weiterverbreiten. Nicht fortpflanzungs-
fähige Pflanzenteile können über die 
Grünabfuhr entsorgt werden.

Hilfsmittel 
	� Broschüre «Praxishilfe Neophy-

ten»: Problempflanzen erkennen und 
richtig handeln, Link zur Broschüre 
(100 Seiten): https://umwelt.tg.ch/pub-
lic/upload/assets/75895/Praxishilfe%20
Neophyten.pdf?fp=1682336177551 
oder auf der Gemeindewebseite unter 

Dienstleistungen > Natur und Umwelt 
> Invasive Neophyten > Praxishilfe 
Neophyten.pdf.

	� Flyer «Exotische Problempflan-
zen»: Invasive Neophyten, Link zum 
überarbeiteten Flyer: https://umwelt.
tg.ch/public/upload/assets/144244/
Exotische%20Problempflanzen.
pdf?fp=3

Die erwähnten Hilfsmittel finden Sie, ne-
ben anderen Informationen zum Thema, 
auf der Gemeindewebseite unter Dienst-
leistungen > Natur und Umwelt > Invasive 

Neophyten > Praxishilfe Neophyten.pdf 
und Exotische Problempflanzen.pdf.

Bezug Neophytensack  
bei der Gemeinde
Den Neophytensack können Sie gratis 
beim Gemeindewerkhof (Unterdorf 1) 
oder auch bei der Gemeindeverwaltung, 
Rychgass 2, in Basadingen, während den 
Schalteröffnungszeiten beziehen.

Abgabe: in Basadingen beim Werk-
hof, Unterdorf 1 und in Schlattingen 
beim Entsorgungsplatz bei der Kuhbag-
Sammelstelle.
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Dunkle Beläge auf 
Grund, Steinen oder 
Wasserpflanzen

Aufschwimmende 
Matten

Schlieren auf der 
Wasseroberfläche

Trübes oder 
ungewöhnlich 
gefärbtes Wasser, 
Schaum an der 
Oberfläche

Hunde 
fernhalten

Kinder beauf-
sichtigen

Wasser meiden

Anzeichen von Massenvorkommen:

Vorsicht vor 
Blaualgen!
 
Schützen Sie sich und Ihre Tiere

Gewisse Blaualgen sind giftig und können bei 
Massenvorkommen für Mensch und Tier gefährlich 
sein. Vermeiden Sie Hautkontakt und Verschlucken 
von Wasser oder Algenmaterial!

Microcystis sp. Woronichinia naegeliana Planktothrix rubescens 
(Burgunderblutalge)

Oscillatoriales 
(Fädige Blaualgen)

Tychonema sp.

Vergiftungssymptome:
 
- Hautreizungen
- Erbrechen
- Atembeschwerden
- Muskelkrämpfe
 -  Bei Hunden auch Muskel-

zittern und übermässiges 
Speicheln

Im Notfall:

Tel. 144  (Notruf) oder 
Tel. 145  (Giftnotruf)

Für Tiere: Tierarzt  
kontaktieren

Bei Massenvor-
kommen von 
Blaualgen:
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Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
 

umwelt.tg.ch

Jubilaren- und  
Senioren-Konzert am  
24. Oktober 2026
Unter Mitwirkung der Vereine MV Brass Band 
Schlattingen, Rodenberg Ensemble, Rocket 
Kids und den Landfrauen Basadingen-Wil-
lisdorf findet wiederum das Jubilaren- und 
Senioren-Konzert statt.

Wir freuen uns auf ein schönes und unter-
haltsames Fest und werden die persönlichen 
Einladungen an die Seniorinnen und Senioren 
ab siebzig Jahren, rechtzeitig zustellen. 

 
Für den Gemeinderat  

und teilnehmenden Vereine
Andy Quinz

Behördeninformation
Ausbau der Unterflurcontainer
Die bestehenden Unterflurcontainer beim 
Entsorgungsplatz sowie an der Gemein-
dehausstrasse stossen zunehmend an ihre 
Kapazitätsgrenzen. Die Container müssen 
derzeit deutlich häufiger geleert werden 
als vorgesehen. Dies führt zu zusätzlichen 
Fahrten und einem erhöhten betriebli-
chen Aufwand.

Der Gemeinderat hat deshalb verschie-
dene Möglichkeiten zur Erweiterung der 
Entsorgungsinfrastruktur geprüft. Dabei 
zeigte sich, dass insbesondere die beste-
henden Standorte beim Entsorgungsplatz 
und an der Gemeindehausstrasse gute 
Voraussetzungen für eine Erweiterung 
bieten. Weitere mögliche Standorte wer-
den für die längerfristige Entwicklung der 

Entsorgungssituation weiterhin geprüft. 
Aufgrund der bestehenden Kapazitäts-
engpässe hat der Gemeinderat ent-
schieden, die Erweiterung etappenweise 
umzusetzen. Noch im Jahr 2026 werden 
beim Entsorgungsplatz zwei zusätzliche 
Unterflurcontainer erstellt. Damit soll die 
aktuell angespannte Situation möglichst 
rasch entschärft und der Leerungsrhyth-
mus verbessert werden.

In einem zweiten Schritt ist für 2027 
die Erweiterung des Standorts an der Ge-
meindehausstrasse um einen zusätzlichen 
Unterflurcontainer vorgesehen. Die dafür 
notwendigen Mittel werden im Budget 
2027 berücksichtigt.

Mit diesem schrittweisen Ausbau 
schafft die Gemeinde zusätzliche Entsor-

gungskapazitäten und stellt sicher, dass 
die Infrastruktur auch künftig den Bedürf-
nissen der Bevölkerung gerecht wird.

Trinkwasser bewusst nutzen – 
Brunnen bleiben in Betrieb
Die anhaltende Hitze und Trockenheit 
führen zu einem erhöhten Wasserver-
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brauch. Der Gemeinderat bittet deshalb 
die Bevölkerung, sorgsam mit unserem 
Trinkwasser umzugehen und dieses 
möglichst nur für notwendige Zwecke 
zu verwenden. Mit diesem Hinweis soll 
frühzeitig für einen bewussten Umgang 
mit der wertvollen Ressource Wasser 
sensibilisiert werden.

In diesem Zusammenhang hat der Ge-
meinderat auch geprüft, ob die öffentli-
chen Brunnen vorübergehend abgestellt 
werden sollen. Abklärungen mit dem 
Brunnenmeister haben jedoch ergeben, 
dass die meisten Brunnen im Gemeinde-
gebiet nicht an die Trinkwasserversor-
gung angeschlossen sind. Sie werden aus 
separaten Quellen gespeist. Das Quell-
wasser wird in Brunnenstuben gefasst, 
fliesst anschliessend durch die Brunnen 
und wird danach den Bächen im Gemein-
degebiet zugeführt.

Ein Abstellen der Brunnen würde 
somit keine Einsparung beim Trinkwasser 
bewirken. Der Gemeinderat hat deshalb 
entschieden, die Brunnen weiterhin in 
Betrieb zu lassen. Das ohnehin anfallende 
Quellwasser kann so auf seinem Weg 
zusätzlich genutzt werden – beispiels-
weise zum Abkühlen und Planschen oder 
zum Tränken von Blumen – bevor es den 
Bächen zufliesst.

Der Gemeinderat dankt der Bevöl-
kerung für einen verantwortungsvollen 
und bewussten Umgang mit unserem 
Trinkwasser.

Lokaler Solarstrom für unsere Ge-
meinde – Pilotprojekt LEG startet
In Basadingen-Schlattingen wird immer 
mehr Solarstrom produziert. Dieser Strom 
soll künftig möglichst direkt in unserer Ge-
meinde genutzt werden. Eine neue gesetz-
liche Möglichkeit dafür sind sogenannte 
Lokale Elektrizitätsgemeinschaften (LEG).

Vereinfacht gesagt funktioniert eine 
LEG so: Wer Solarstrom produziert, kann 
diesen innerhalb seines Gebietes mit an-
deren Stromkundinnen und Stromkunden 

teilen. Produzenten und Konsumenten 
schliessen sich dazu zu einer Gemein-
schaft zusammen. Der lokal produzierte 
Strom wird so möglichst dort verbraucht, 
wo er entsteht.

Das EW Basadingen-Schlattingen 
startet deshalb ab dem 3. Quartal 2026 
einen dreimonatigen Pilotbetrieb. Damit 
wollen wir herausfinden, wie eine solche 
Gemeinschaft in der Praxis am besten or-
ganisiert und abgerechnet werden kann.

Die LEG wird innerhalb eines Trafokrei-
ses gebildet. Das bringt einen wichtigen 
Vorteil: Für Strom, der innerhalb der 
Gemeinschaft produziert und verbraucht 
wird, reduziert sich die Netznutzungsge-
bühr um vierzig Prozent.

Auch finanziell soll die Teilnahme 
attraktiv sein. Konsumenten sollen für 
LEG-Strom nicht mehr bezahlen als für 
den regulären Strombezug beim EW und 
grundsätzlich sogar von einem günstige-
ren Preis profitieren. Produzenten wiede-
rum erhalten für den innerhalb der LEG 
verkauften Solarstrom eine festgelegte 
Mindestvergütung. Damit profitieren 
beide Seiten davon, wenn möglichst viel 
Solarstrom direkt vor Ort genutzt wird.

Bewährt sich der Pilotbetrieb, möchte 
das EW künftig auch in weiteren Trafo-
kreisen LEGs ermöglichen, sofern sich 
jeweils Produzenten und Konsumenten 
dafür interessieren. Die Organisation 
und Abrechnung übernimmt dabei das 
EW Basadingen-Schlattingen.

Unser Ziel ist einfach: Solarstrom, der in 
Basadingen-Schlattingen produziert wird, 
soll möglichst auch in Basadingen-Schlattin-
gen verbraucht werden. Damit stärken wir 
die lokale Energieversorgung und nutzen 
unsere eigene erneuerbare Energie besser.

Neue Buslinienführung in Schlat-
tingen – Stand der Abklärungen
Die geplante Verlegung der Bushaltestelle 
von der Hauptstrasse zum Bahnhof und 
die damit verbundene neue Linienführung 
durch Schlattingen wurden in den ver-

gangenen Monaten gemeinsam mit den 
zuständigen kantonalen Fachstellen weiter 
geprüft. Aufgrund verschiedener Rück-
meldungen aus der Bevölkerung wurde 
zusätzlich eine unabhängige fachliche Be-
urteilung zur Verkehrssicherheit eingeholt.

Die bisherige Einschätzung zeigt, 
dass eine Führung der Buslinie durch 
das Quartier grundsätzlich möglich ist. 
Besondere Aufmerksamkeit ist jedoch 
der Übersichtlichkeit bei Kreuzungen und 
Grundstückszufahrten zu schenken. Teil-
weise bestehen dort bereits heute einge-
schränkte Sichtverhältnisse. Diese Punkte 
sind unabhängig von der neuen Buslinie 
näher zu betrachten und, wo notwendig, 
zu verbessern.

Der Gemeinderat hat deshalb ent-
schieden, die Situation vertieft beurteilen 
zu lassen. Als nächster Schritt ist eine ge-
meinsame Besichtigung vor Ort mit den 
beteiligten Fachstellen vorgesehen. Dabei 
sollen die Linienführung, die möglichen 
Standorte der Bushaltestelle, die Fuss-
gängersicherheit sowie die bestehenden 
Sichtverhältnisse beurteilt werden. Auf 
dieser Grundlage soll anschliessend fest-
gelegt werden, welche Variante weiter-
verfolgt und welche Massnahmen dafür 
notwendig sind.

Ziel bleibt es, eine Lösung zu finden, 
welche den öffentlichen Verkehr besser mit 
dem Bahnhof verknüpft und gleichzeitig 
den Anliegen der Verkehrssicherheit, der 
Schulkinder und der betroffenen Anwoh-
nerschaft angemessen Rechnung trägt.

Sobald die Ergebnisse der weiteren 
Abklärungen vorliegen und das weitere 
Vorgehen festgelegt ist, wird die Bevölke-
rung erneut informiert.

Herzlichen Dank!
Der Gemeinderat bedankt sich bei der 
Bevölkerung herzlich, dass sie sich rund 
um den Nationalfeiertag und anschlies-
send konsequent an das geltende Feuer-
werksverbot und Feuerverbot gehalten 
hat. Die Bevölkerung hat mit dem ver-
antwortungsbewussten Verhalten einen 
wichtigen Beitrag zur Verhinderung von 
Bränden geleistet. 

Der Gemeinderat schätzt es sehr, dass 
das Verbot – trotz Feierlichkeiten rund 
um den 1. August – eingehalten und 
respektiert wurde. Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit, Rücksichtnahme und 
Ihre Mithilfe zum Schutz von Menschen, 
Tieren und Natur.

Der Gemeinderat
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Einwohnerkontrolle
	 Geburtstags- 

	 Jubilare

80 Jahre

 � Keller-Brunner «Hedwig» Elisabeth 
geboren am 2. Oktober 1946

85 Jahre

 � Christen «Alex» Ewald Julius 
geboren am 6. September 1941

 � Jordan Jani 
geboren am 11. September 1941

 � Schweri Josef 
geboren am 5. Oktober 1941

100 Jahre

 � Schmid-Waldvogel «Elsbeth» 
Esther 
geboren am 3. Oktober 1926

	 Hochzeits-Jubilare 

Silberne Hochzeit

 � Frank-Enderli Marcel und Marianne 
verheiratet seit 7. September 2001

 � Blischke-Zaugg René und «Sharon» 
Tanya  
verheiratet seit 22. Oktober 2001

	 Geburten
 � Aliu Leonid 
Sohn der Aliu-Jusufi Ardita und des 
Aliu Jelit, geboren am 25. April 2026, 
in Winterthur ZH

 � «Eyvin» Alfred Senn 
Sohn der von Gunten Patricia und des 
Senn Nico, geboren am 12. Mai 2026, 
in Schaffhausen SH

 � Lian Hauser 
Sohn der Hauser-Tanner Melanie und 
des Hauser «Fabian» Dominik, gebo-
ren am 2. Juni 2026, in Winterthur ZH

Vereine und Verschiedenes
 

 
 

                          

GGsscchhiicchhttee  CChhiisscchhttee  iin der Bibliothek 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             Jeden Montag von  
             16.45 bis 17.20 Uhr 

 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder  
ab dem Chindsgi! 

 
 

Ab Montag, 19. Oktober 2026  
bis zu den Frühlingsferien 2027 

lesen wir viele spannende und lustige Geschichten vor! 
(in den Schulferien ist jeweils Pause) 

 
Wir freuen uns auf Dich! 

S’Team Gschichte Chischte 
 

Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16 
Tel. 077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch 

 
 

Freihandbibliothek Diessenhofen 

Berufsmesse Thurgau

17. bis 19. September 
2026, Weinfelden

 � Entdecke rund zweihun-
dert spannende Berufe 
und Ausbildungen, die 
es im Thurgau zu er-
lernen gibt.

 � An den Ständen können 
die Jugendlichen selbst 

ausprobieren und mit-
machen. 

 � Alles erfahren zur beruf-
lichen Grundbildung 
und Berufswahl, wie 
auch zu Weiterbildungs-
angeboten

 � https://berufsmesse-
thurgau.ch

Berufsmesse  
Thurgau

Jugendtreff Diessenhofen –  
25 Jahre D-Town

Der Jugendtreff Diessenho-
fen freut sich auf Jugend-
liche aus Diessenhofen, 
Schlattingen/Basadingen und 
Schlatt. Ob Chillen, Spielen 
oder einfach Leute treffen – 
bei uns läuft immer etwas.

Nächste Daten
 � 31. Oktober 2026: 
Halloweenparty

 � 22./23. November 
2026: Jahrmarkt 
Diessenhofen

 � 28. November 2026:  
Weihnachtsmarkt 
Basadingen

Wir freuen uns auf euren 
Besuch! Alle Events für 
2026 findet ihr unter www.
jugenddiessenhofen.ch.

Tina Lier,  
Jugendtreff Diessenhofen
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FFüürr  KKiinnddeerr  aabb  11  bbiiss  33  JJaahhrree,,  mmiitt  BBeegglleeiittppeerrssoonn  

Voraussetzung: Laufen können  
  

FFrröösscchhlliittuurrnneenn  iisstt  ……  
��1 Stunde Spiel und Spass mit und ohne Turngeräte  
��eigene Ideen umsetzen, entdecken, singen, erzählen, knuddeln 
  

wwaannnn::  FFrreeiittaaggss,,  aabb  2233..  OOkkttoobbeerr  22002266  bbiiss  MMaaii  22002277  
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  ffüürr  jjeeddeess  ttuurrnneennddee  KKiinndd  
  
AAuusskkuunnfftt//AAnnmmeelldduunngg  
Nicole Wolf, Tel. 079 419 89 65,  
n_leininger@hotmail.com �  
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  eeuueerr  DDaabbeeiisseeiinn  iimm  FFrröösscchhlliittuurrnneenn  ☺☺  
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Ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 20.10.2026, 14.00 Uhr 

im evang. Pfarrhaus Basadingen 

Skätsch-
 

live.ch 

Sie machen kein Theater, nein, von der Gruppe «Skätsch-live» erhalten Sie jedes 
Mal pure Lebensfreude in Form von Sketchen, die kurz, prägnant und lustig sind. 
So richtig um sich ungezwungen in froher und gemütlicher Gesellschaft amüsieren 
und unterhalten zu können. 

Das ökumenische Senioren-Organisationsteam Basadingen-Schlattingen-Willisdorf 
freut sich, Sie an diesem Nachmittag willkommen zu heissen und mit Ihnen einen 
unterhaltsamen und gemütlichen Nachmittag zu verbringen. 

Es wird Ihnen ein feiner Zvieri serviert. 

 Die Bestellung eines Fahrdienstes nimmt das jeweilige Sekretariat bis am 
Freitag, 16. Oktober entgegen: 
evang. 052 657 21 34 / kath. 052 657 10 46 

Senioren-Mittagstisch

 � 9. September 2026: 
12.00 Uhr,  
Rest. Bienengarten,  
Schlattingen, 
Anmeldung bis  
7. September 2026

 � 14. Oktober 2026: 
12.00 Uhr,  
Rest. Bienengarten,  
Schlattingen, 
Anmeldung bis  
12. Oktober 2026

 � 18. November 2026: 
12.00 Uhr,  
Rest. Bienengarten,  
Schlattingen, 
Anmeldung bis  
16. November 2026
 

Anmeldungen bis 
Montagvormittag bei
Claudia Vigini, 
Pfarrhaus-Sekretariat,  
Tel. 052 657 21 34.

 Melden Sie sich bei 
Claudia Vigini, wenn Sie 
einen Fahrdienst benöti-
gen.

Ref./kath.  
Kirchgemeinden  

Basadingen- 
Schlattingen-Willisdorf
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Pro-Senectute-Thurgau-Angebot – September bis November 2026

Sie finden unser ganzes Angebot  
hier online:

Unser Kursangebot in ihrer Nähe
	� Frag doch ChatGPT – So einfach 

auf PC und Smartphone*
	� Donnerstag, 22. Oktober 2026,  

9.00 bis 12.00 Uhr, CHF 128.–  
(1 x 4 Lektionen)

	� Fit für die digitale Zukunft –  
für PC und Smartphone*

	� Donnerstag, 29. Oktober 2026,  
9.00 bis 12.00 Uhr, CHF 128.–  
(1 x 4 Lektionen)

	� Mobil unterwegs: Reisen und 
Wandern mit dem Smartphone*

	� Donnerstag, 29. Oktober 2026,  
13.30 bis 16.30 Uhr, CHF 128.–  
(1 x 4 Lektionen)

	� Android Smartphone –  
sicher und praktisch im Alltag*

	� Donnerstag, 5. und 12. November 
2026, 9.00 bis 12.00 Uhr, CHF 256.– 
(2 x 4 Lektionen)

	� Windows 11 im Alltag –  
sicher, einfach, selbstbewusst*

	� Donnerstag, 5. bis 19. November 
2026, 13.30 bis 16.30 Uhr, CHF 384.– 
(3 x 4 Lektionen)

	� Digitale Klarheit:  
Daten und Fotos verwalten*

	� Donnerstag, 19. November 2026,  
9.00 bis 12.00 Uhr, CHF 128.–  
(1 x 4 Lektionen)

*	� Kurse in Diessenhofen, 
Begegnungszentrum Leuehof, 
Schmiedgasse 16

Vortrag: Warum wir schlafen – 
bringen wir Licht ins Dunkel
Was macht Schlafmangel mit uns? Was 
hat das Immunsystem mit dem Schlaf zu 
tun? Träumen wir immer? Wie lange soll-
ten wir schlafen, um fit zu bleiben? War-
um müssen wir überhaupt schlafen? Das 
sind Fragen, die sich sicherlich alle einmal 
gestellt haben. Ein erholsamer Schlaf ist 
enorm wichtig für den Menschen. Leider 

ist es aber auch immer wieder ein Thema, 
welches leichter gesagt als getan ist. In 
diesem spannenden Vortrag lernen Sie 
vieles über unseren unabdingbaren Schlaf 
und erhalten nützliche Tipps, wie der 
Schlaf besser klappen kann.
Donnerstag, 5. November 2026,  
von 14.00 bis 16.00 Uhr / CHF 30.–  
(1 x 2 Lektionen)
Ort: Kreuzlingen, Parkstrasse 8,  
Pro Senectute Thurgau
Information/Anmeldung:  
Dominik Linder, Tel. 071 626 10 83  
oder kurse@pstg.ch 

Fit Gym / Turnen Wagenhausen
In unseren Turnstunden kommen weder 
das Krafttraining, das Gleichgewicht 
noch die Ausdauer und die Spiele zu 
kurz. Spielerisch und abwechslungsreich 
trainieren Sie Ihren gesamten Körper, so 
dass Sie weiterhin mit beiden Beinen fest 
im Leben stehen. All unsere Turnstunden 
werden von qualifizierten Fachpersonen 
absolviert. Es ist immer der richtige Zeit-
punkt, in unsere Gruppen einzusteigen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Über-
zeugen Sie sich bei einer unverbindlichen 
Schnupperstunde. Auskunft: bei der 
zuständigen Leitung oder Pro Senectute 
Thurgau, Tel. 071 626 10 83.
Dienstag, 11. August bis 15. De-
zember 2026 jeweils von 14.00 bis 
15.00 Uhr, Ausfall: 6. Oktober / 13. Ok-
tober zusätzlich 4 Ausfälle Pufferlektio-
nen, CHF 117.– (13 x 1 Lektion)
Information/Anmeldung:  
Dominik Linder, Tel. 071 626 10 83  
oder kurse@pstg.ch

Kulturklubausflug
	� Hauptbahnhof Zürich

	� Der Hauptbahnhof Zürich wurde 1847 
als Endstation der ersten Bahnstre-
cke von Baden nach Zürich eröffnet. 
Seither erlebte er viele Umbauten, 
Erweiterungen und Änderungen. Mit 
dem Durchgangsbahnhof im Unterge-
schoss wurde er zum grössten Bahn-
hof in der Schweiz und ist heute ein 
Dreh- und Angelpunkt für Reisende. 
Daneben bietet er mit dem ShopVille 
an 365 Tagen die Möglichkeit zum Ein-
kaufen. Zudem fällt die Bahnhofshalle 
immer wieder mit seinen wechselnden 

Kunstinstallationen oder z.B. mit dem 
Weihnachtsmarkt auf. Kommen Sie 
nach Zürich und erfahren Sie bei der 
fachkundigen Führung einiges zur 
Geschichte, der aufwändigen Logistik 
und zur umfangreichen Infrastruktur 
des Bahnhofes. 

	� Datum: 29. September 2026 
(Halbtagesanlass)

	 Dauer/Ende: 14.00 bis 16.00 Uhr
	� Treffpunkt: 13.40 Uhr beim Kopf

ende von Gleis 18 in der Haupthalle
	� Kosten:  

Nichtmitglieder: CHF 40.– 
Mitglieder: CHF 30.–

	� Hugelshofer Gruppe
	� Tradition trifft Innovation – seit über 

einem Jahrhundert.
	� Die Hugelshofer Gruppe zählt zu den 

führenden Transport- und Logistikun-
ternehmen der Schweiz und ist auch 
im europäischen Markt erfolgreich 
tätig.

	� Was Ende 19. Jahrhundert als Lohn-
kutscherei begann hat sich zu einem 
dynamischen, zukunftsorientierten 
Konzern entwickelt.

	� Datum: 23. November 2026 
(Halbtagesanlass)

	� Dauer/Ende: 9.30 bis 11.00 Uhr
	� Treffpunkt: 9.15 Uhr bei der Hu-

gelshofer Gruppe, Hauptgebäude, 
Juchstrasse 45, 8500 Frauenfeld. 

	� Hinweis: Bitte mit ÖV anreisen, die 
Bushaltestelle ist in unmittelbarer 
Nähe. Ab Bahnhof Frauenfeld: Bus
linie 5 bis «Alexander». Gutes rutsch-
festes Schuhwerk empfohlen.

	� Kosten:  
Nichtmitglieder: CHF 30.– 
Mitglieder: CHF 20.–

Information/Anmeldung:  
Dominik Linder, Tel. 071 626 10 83  
oder kurse@pstg.ch 

Pro Senectute Thurgau
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Musikalischer Rückblick und grosse Vorfreude  
beim Musikverein Brass Band Schlattingen
Musik verbindet, schafft Gemeinschaft 
und bereichert unser Dorfleben. Auch im 
vergangenen Quartal hat der Musikverein 
das Dorfleben wieder aktiv und mit viel 
Herzblut belebt. Am 28. Juni war dabei 
echter Teamgeist gefragt, denn trotz 
extremen 37 Grad liessen wir uns die 
Laune nicht verderben. Wir begrüssten 
die Basadinger Schützen, marschierten 
gemeinsam mit den anderen Vereinsdele-
gationen zum Schulhaus und präsentier-
ten dort ein erfrischendes Ständli. 

Bereits am 2. Juli ging es direkt weiter 
in Schlattingen, wo unser unterhaltsa-
mes Sommerkonzert auf dem Dorfplatz 
vor dem Neubau ganz im Zeichen der 
neuen Fahne stand, denn die Einnahmen 
kommen in diesem Jahr unserer neuen 
Vereinsfahne zugute. Wir begeisterten 
Jung und Alt. Ein ganz grosses und 
herzliches Dankeschön geht an alle Be-
sucherinnen und Besucher sowie an die 
bisherigen Spender für die grossartige 
Unterstützung.

Am 29. August waren wir beim Ein-
weihungsfest des neuen Heimes der 
Breitler Haustechnik AG in Diessenhofen 
engagiert. Wir führten die Festwirtschaft 
und gaben ein Konzert. Die Einnahmen 
dieses Anlasses gehen wiederum in die 
Kasse für unsere neue Vereinsfahne. 

Nach dem Sommer richten sich die 
Blicke nach vorne, denn wir dürfen uns 
in den Proben auf unser Herbstkonzert, 
welches am Sonntag, 15. November um 
17.00 Uhr in der Rodenberghalle Schlat-
tingen stattfinden wird, konzentrieren. Wir 
freuen uns riesig darauf, nach längerer Zeit 
wieder einmal ein gemeinsames Konzert 
zusammen mit dem Rodenberg-Ensemble 
Schlattingen auf die Beine zu stellen. 

Zuvor aber findet wieder der Jubila-
ren- und Senioren-Konzertnachmittag 
am 24.Oktober in Schlattingen statt. Wir 
freuen uns, den Anlass wieder beglei-
ten zu dürfen, an welchem die ältere 
Generation geehrt und gefeiert wird. Sie 
hat das Dorf geprägt, hat sich für unsere 
Gemeinde und das Vereinsleben ein-
gesetzt, und durch sie dürfen wir diese 
Traditionen weiterleben.

Auch in der kalten Jahreszeit zeigen 
wir uns von unserer musikalischen und 
kreativen Seite, wenn wir am 28. Novem-
ber am Weihnachtsmarkt in Basadingen 
vor Ort sind und für den Dezember ein 
Adventsfenster in Schlattingen planen. 

Hinter den Kulissen laufen die 
Arbeiten des Fahnen-OKs weiter, denn 
wir steuern auf ein historisches Ereig-
nis zu. Besonders gross ist die Vorfreude 
schon jetzt auf unsere feierliche Abend
unterhaltung am 6. März 2027, welche 
als Fahnenweihe durchgeführt wird. Zu 

diesem unvergesslichen Fest werden wir 
neben den Dorfvereinen, den Musik-
vereinen der umliegenden Dörfer und 
Vertretern befreundeter Musikvereine 
auch Delegierte des kantonalen Blas-
musikverbandes sowie Vertreter der 
Bürgergemeinde und der Politischen Ge-
meinde Basadingen-Schlattingen herzlich 
begrüssen dürfen.

Möchtest du Teil des Musikvereins 
werden und vielleicht schon bald mit-
wirken? Neue Gesichter sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen!

Weitere Informationen auf unserer 
Website unter www.mvschlattingen.ch  
oder direkt bei unserem Präsidenten 
Benjamin Emmrich unter info@ 
mvschlattingen.ch. 

Wir freuen uns auf dich!

Musikalische Grüsse 

Musikverein Brass Band Schlattingen

Pro Senectute Thurgau – Herbstsammlung 2026

Die diesjährige Herbstsammlung der Pro Senectute findet statt vom

14. September bis zum 24. Oktober 2026

Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere Angebote und Dienstleistungen für die ältere Bevölkerung aufrecht zu erhalten.
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!
Spenden IBAN: CH95 0078 4102 0013 3910 2 oder online.

Pro Senectute Thurgau
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Erfolgreicher Saisonabschluss – Rocket Girls feiern Schweizermeistertitel
Die Rocket Girls Dance Formation blickt 
auf einen äusserst erfolgreichen Ab-
schluss der Frühlingssaison zurück. 
Mitte Juni reiste der Verein mit sechs 
Formationen und einem Tanzpaar an 
die Schweizermeisterschaft nach Bulle 
und konnte sich über beeindruckende 
Resultate freuen. In der Kategorie For-
mation Juniors überzeugten die Rocket 
Youngsters bereits in der Vorrunde mit 
einem ausdrucksstarken Durchgang ihrer 
Choreografie «Space» und belegten 
den hervorragenden zweiten Zwischen-
rang. Die Rocket Energy qualifizierten 
sich mit ihrem Motto «Kim Possible» als 
Sechstplatzierte ebenfalls für das Finale. 
Dort präsentierten sie ihre Choreografie 
erneut mit viel Energie und Leiden-
schaft, steigerten ihre Punktzahl und 
verteidigten ihren guten Zwischenrang. 
Die Rocket Youngsters bestätigten ihre 
starke Leistung und sicherten sich mit 
einer powervollen Finaldarbietung den 
Titel des Vize-Schweizermeisters. In der 
Kategorie Small Formation Juniors gingen 
die Rocket Flames mit ihrem Motto «Ste-
fani Gwen» an den Start. Bereits in der 
Vorrunde überzeugten sie mit anspruchs-
vollen Elementen und setzten sich an die 
Spitze des Feldes. Im Finale bestätigten 
sie ihre Leistung hervorragend und 
durften sich verdient als Schweizermeister 
feiern lassen. Gleich drei Formationen 
vertraten den Verein in der Katego-
rie Small Formation. Die Rocket Stars 
(«Troja») und die Rocket Girls («Queen of 
Pops») qualifizierten sich mit den starken 
Zwischenrängen eins und vier direkt für 
das Finale. Die Rocket Ladies, die erstmals 
in dieser Saison angetreten sind, erreich-
ten mit ihrer Choreografie «Geometrics» 
zunächst Rang neun. Mit einer fehlerfrei-
en Hoffnungsrunde verbesserten sie sich 
auf den Schlussrang acht. Im Finale dieser 
Kategorie ertanzten sich die Rocket Girls 

den starken fünften Schlussrang. Die Ro-
cket Stars steigerten sich nochmals und 
verteidigten ihren Schweizermeistertitel 
mit einer starken Performance erfolgreich 
– bereits zum dritten Mal in Folge. Den 
Abschluss des Turniertages bildete das 
Tanzpaar Kim und Maiko in der Kategorie 
Main Class Contact Style. Die Zusammen-
arbeit zwischen der Rocket Girls Dance 
Formation und der Rock Academy feierte 
ihre Premiere an einer Schweizermeister-
schaft. Mit ihrer Akrobatik-Choreografie 
«Forrest Gump» qualifizierten sich die 
beiden souverän als drittbestes Paar 
für das Finale und präsentierten dort 
zusätzlich ihre Fusstechnik-Choreogra-
fie «Amélie». Mit zwei überzeugenden 
Darbietungen sicherten sie sich den 
ausgezeichneten dritten Schlussrang. 
Mit zwei Schweizermeistertiteln, einem 
Vize-Schweizermeistertitel und weiteren 
starken Platzierungen blickt der Verein 
auf eine erfolgreiche Schweizermeister-
schaft zurück. 

Auch auf die anderen Turniere im 
Frühling kann die Rocket Girls Dance For-
mation stolz zurückblicken. Die Frühlings-
saison ist erfolgreich bestritten worden. 
Bereits Ende September beginnt die 
Herbstsaison, in der verschiedene Grup-
pen des Vereins erneut an nationalen 

und internationalen Turnieren teilnehmen 
werden.
Auch im Sommer bleibt  
der Verein in Bewegung
Auch während des Sommers blieb es bei 
der Rocket Girls Dance Formation nicht 
ruhig. Anfang August fand das traditio-
nelle Summercamp statt, bei dem die 
Mitglieder – von den jüngsten Tänze-
rinnen bis zu den Erwachsenen – vier 
abwechslungsreiche Tage gemeinsam in 
Rüdlingen verbrachten. Das Trainingslager 
bildet jeweils einen wichtigen Grund-
stein für die bevorstehende Herbstsaison. 
Neben intensiven Trainingseinheiten 
stehen auch das gemeinsame Vereins-
leben und der Teamgeist im Mittelpunkt. 
Gleichzeitig hat die neue Formation «Ro-
cket Nonnas» ihre Proben aufgenommen 
und bereitet sich mit viel Freude auf ihren 
gemeinsamen Auftritt an der Abendun-
terhaltung vor. So bleibt der Verein auch 
zwischen den Turniersaisons aktiv und 
freut sich auf kommende Höhepunkte.

«Rocket Girls and Friends» –  
die grosse Show steht bevor
Noch bevor die Herbstsaison startet, war-
tet bereits das nächste Highlight auf den 
Verein: Am 11. und 12. September findet 
die jährliche Abendunterhaltung «Rocket 
Girls and Friends» in der Rodenberghalle 
in Schlattingen statt.

Das Publikum darf sich auf eine ab-
wechslungsreiche Show freuen, bei der 
alle Formationen des Vereins ihr Können 
präsentieren. Ergänzt wird das Programm 
durch die Kunstturner aus Schaffhausen. 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Abend voller Tanz und Akrobatik. Tickets 
sind über Eventfrog sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

Vorstand Rocket Girls
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Faszination Naturschutzgebiet Härdlenbühl –  
Artenvielfalt und Biodiversität vor unserer Haustür

����

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Informationsveranstaltung durch den 
Ornithologischen Verein Diessenhofen 
und Umgebung.

Das Naturschutzgebiet Härdlenbühl 
in Schlattingen ist ein wertvoller Lebens-
raum für zahlreiche Tier- und Pflanzen-
arten. Doch wie hängen diese Systeme 
zusammen, und warum ist ihr Schutz so 
wichtig?

Unser Vereinsmitglied Carsten Niemitz 
erklärt biologische Zusammenhänge ver-
ständlich, nah an der Natur und illustriert 
sie mit zahlreichen Fotos, die fast alle im 
Härdlenbühl aufgenommen wurden. Ler-
nen Sie die Geheimnisse der heimischen 
Lebewesen neu kennen.

	� Datum: Dienstag, 13. Oktober 2026
	� Zeit: 19.30 bis 20.30 Uhr
	� Ort: Gmeindschüür, Schlattingen
	� Eintritt: Kostenlos

Gemeinsamer Ausklang
Im Anschluss an den Vortrag sind Sie 
herzlich zu einem gemütlichen Apéro 
eingeladen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit für Fragen 
und spannende Gespräche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ornithologischer Verein  
Diessenhofen und Umgebung

Eumenes Feldsperling

Kleiber, singend Schw. Schnurfüssler
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Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf

Frauenkaffee 2026
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 
9.30 Uhr im Bedakafi Basadingen! Auch 
während den Schulferien!

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
9.30 Uhr im Rest. Bienengarten Schlat-
tingen

	� 2. September 2026: 
Rest. Bienengarten, Schlattingen

	� 30. September 2026: 
Beda Café, Basadingen

	� 7. Oktober 2026: 
Rest. Bienengarten, Schlattingen

	� 28. Oktober 2026: 
Beda Café, Basadingen

	� 4. November 2026: 
Rest. Bienengarten, Schlattingen

	� 25. November 2026: 
Beda Café, Basadingen

LV Basadingen-Willisdorf

Auf in den Schlosspark  
vom Schloss Andelfingen!
Datum: Samstag, 19. September 2026
Programm:

	� Fahrt zur Spätzlipfanne in Andelfingen
	� Gemeinsames Mittagessen in der 

Spätzlipfanne
	� Führung durch den Schlosspark
	� Rückfahrt nach Hause

E-Bikerinnen:
	� Treffpunkt in Schlattingen:  

10.15 Uhr beim Brunnen vor dem 
Rest. Bienengarten

	� Treffpunkt in Basadingen: 10.30 Uhr 
auf dem Parkplatz bei der Kirche

Gemeinsames Radeln nach Schlatt
	� Treffpunkt in Schlatt:  

ca. 10.45 Uhr vor dem Volg in Schlatt

Auto-Fahrgemeinschaften  
(Mitfahrerin Fr. 5.–):

	� Treffpunkt in Schlattingen: 
11.15 Uhr beim Brunnen vor dem 
Rest. Bienengarten

	� Treffpunkt in Basadingen: 11.20 Uhr 
auf dem Parkplatz bei der Kirche

	� Treffpunkt in Schlatt: 
11.30 Uhr vor dem Volg in Schlatt

Menü:
	� Menüsalat à CHF 10.50
	� Hausgemachte Spätzli «Züri Leu» 

(Kalbfleisch mit Champignonrahm-
sauce)

	 normale Portion � Fr. 37.–
	 kleine Portion � Fr. 33.–

	� Hausgemachte Spätzli «Apfelgulasch» 
(Apfelscheiben an Stroganoff Paprika-
sauce)

	 normale Portion � Fr. 26.–
	 kleine Portion � Fr. 23.–
Führung durch den Schlosspark:  
Fr. 5.–/Person

Anmeldung über Whatsapp bis spä-
testens Sonntag, 30. August 2026 an 
Kathrin Treidel, Tel. 076 347 60 16.

Menü sowie Fortbewegungsmittel 
(E-Bike/Auto) nicht vergessen.

LV Basadingen-Willisdorf
Landfrauen Schlatt

	
E Suubers Dorf – Güseltour
21. Oktober 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr,  
Treffpunkt beim Werkhof, 
Basadingen
Anschliessend einen feinen Zvieri.

Wer kommt mit? Es dürfen alle mitma-
chen (inkl. Kinder, Hunde, usw.) Kannst 
du nicht jedes Mal dabei sein, kein Prob-
lem, wir freuen uns auch über einmalige 
Einsätze!

Weitere Infos im Auftrag des  
Vorstandes bei: Claudia Meier,  
Tel. 052 654 15 40, claudiameier@zeki.ch

Claudia Meier,  
LV Basadingen-Willisdorf

	
E Suubers Dorf – Güseltour
21. Oktober 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr
Treffpunkt beim Schulhaus, Schlattin-
gen
Anschliessend einen feinen Zvieri.

Wer kommt mit? Es dürfen alle mit-
machen (inkl. Kinder, Hunde, usw.). Bitte 
Warnweste mitbringen!

Weitere Infos im Auftrag des 
Vorstandes bei Martina Koradi-Windler, 
Tel. 079 575 10 03.

Adventsfenster 2026 
Basadingen-Schlattingen

Wenn die Nächte länger werden und 
die ersten Lichter durch unsere Strassen 
schimmern, beginnt die stille, leuchtende 
Zeit des Jahres. Auch dieses Jahr möch-
ten wir gemeinsam die Adventsfenster 
öffnen. Jeden Abend ein neues Licht, ein 
neues Lächeln, ein Moment des Zusam-
menkommens. Genau das macht diese 
Tradition so besonders.

Habt ihr Lust ein Fenster zu gestalten? 
Dann meldet euch gerne bis am 31. Ok-
tober 2026 an. Egal ob gross oder klein, 
schlicht oder bunt, mit oder ohne Knab-
bereien – jede Idee ist willkommen. 

Danke fürs Mitmachen und Gestalten.
Martina Koradi, Im Zelgli 19b, 

8255 Schlattingen, Tel. 079 575 10 03, 
martinawindler@gmx.ch.

Martina Koradi

Advents-Chranze 2026
Donnerstag, 26 November 2026, ab 
19.00 Uhr in der Scheune beim Ent-
sorgungsplatz Basadingen
Tannenzweige sind vorhanden. Efeu, wei-
teres Grünzeug und Chranzmaterial muss 
selbst mitgebracht werden. Spenden 
nehmen wir gern entgegen! 

 Strohring, Schere, Kerzen, Dekomate-
rial etc. bitte selbst mitbringen.
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 Kaffee, Tee und Guetzli warten auf 
Euch …

Mitglieder bezahlen einen Unkosten-
beitrag von Fr. 10.–, Nichtmitglieder 
bezahlen einen Unkostenbeitrag von 
Fr. 15.–.

Wir freuen uns auf einen schönen, 
kreativen Frauenabend!

Anmeldungen sind erwünscht  
an Maya Stör, Tel. 079 615 66 42,  
maya.stoer@bluewin.ch.

LV Basadingen-Willisdorf

Kinder-Chranze 2026
Donnerstag, 26. November 2026, in 
der Scheune beim Entsorgungsplatz 
in Basadingen von 16.00 bis 17.15 Uhr
Liebe Kinder ab der 1. Klasse, auch 
dieses Jahr seid ihr herzlich eingeladen, 
selbst einen Adventskranz zu basteln und 
dekorieren.

Arbeits- und Dekomaterial ist vor-
handen, Kerzen bitte in der Lieblings-
farbe selbst mitbringen! Kinder, die in 
Vorjahren bereits dabei waren, bitte den 
«Rohling» wieder mitbringen.

Verbindliche Anmeldungen bis am 
Donnerstag, 19. November 2026 an 
Maya Stör, Tel. 079 615 66 42 oder 
maya.stoer@bluewin.ch.

Kosten: Fr. 15.– inkl. Material und 
Zvieri.

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung.

Maya Stör,  
LV Basadingen-Willisdorf

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stricklounge in der Bibliothek 
 am ersten und dritten Montag im Monat 
19.15 Uhr in der Bibliothek   
7. September, 21. September,  
5. Oktober, 19. Oktober, 2. November, 16. November  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 ________________________________________________________ 
 
Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16 
077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch  
 
 
Folge uns auf Instagram      
       
  
 Freihandbibliothek Diessenhofen

 
 

DIENSTAG, 1. SEPTEMBER 2026

Zeig deinen Verein!

TEILE ES AUF VEREINSTAG.CH 
ODER MIT #VEREINSTAG

TRAG DEINEN VEREIN MACH EIN FOTO

Vereine sind mehr als ein Hobby.
 

Sie verbinden Menschen, schaffen Gemeinschaft und
bereichern unser Zusammenleben. Ob Sport, Kultur,

Gesellschaft oder Brauchtum: Unsere Vereine sind vielfältig,
engagiert und ein wichtiger Teil unseres Alltags.

Am 1. September 2026 machen wir dieses Engagement
sichtbar – überall dort, wo du unterwegs bist! Trage am 

1. September deine Vereinsbekleidung bei der Arbeit, in der
Schule, beim Einkaufen oder in der Freizeit.

Zeig, zu welchem Verein du gehörst, mach ein originelles Foto
und werde Teil des Vereinstags.
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Selbstlernen
1. Erlernen der theoretischen Grundlagen der Ersten

Hilfe mit der App:

Erhältlich bei: App Store und Google Play

2. Pretest absolvieren
◼ Suchen Sie den Kurs «Nothilfe Blended Learning»

Ihrer Wahl auf www.redcross-edu.ch
◼ Über den Button «Jetzt anmelden» können Sie

den Pretest mit 25 Fragen anfordern
◼ Sie erhalten einen Pretest Code per E-Mail, wel-

cher nach bestandenem Test gültig ist

3. Anmeldung für den Praxisteil
◼ Pretest Code bei der Anmeldung auf

www.redcross-edu.ch eingeben und anmelden

Inhalte Praxisteil
◼ Gefahren nach einem Verkehrsunfall erkennen
◼ Alarmierung
◼ Patientenbeurteilung und weitere Massnahmen
◼ Reanimation, BLS-AED

Kursdauer
3 Stunden Selbstlernen + 7 Stunden Praxistraining
im Präsenzunterricht.

Datum
26. September 2026
08:00 - 16:00

Kursort
Gemeindeschüür
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Kosten
CHF 140.-

Anmeldeschluss
16. September 2026

Kontakt
Samariter am Rhy
Karin Roost
079 354 13 20
karin.roost@tiefenbach.ch

Zertifikat
Zertifikat Nothilfekurs (Gültigkeit 6 Jahre)

Kurs zertifiziert durch

Erste Hilfe
Rotes Kreuz

Samariter am Rhy
Region Diessenhofen

Nothilfekurs – Blended Learning

Wir sind engagiert für eine Herzens sache,
die Leben rettet.

Machen Sie die Erste Hilfe zu Ihrem Hobby.
Wir freuen uns auf Sie.
Mehr unter www.samariter-amrhy.ch

Der Selbstlern-Nothilfekurs für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen. Diese ermöglichen
es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten.

       Wissen Sie noch wie eine Herzdruckmassage geht? 
       Nein?
       Dann schauen Sie doch vorbei. Wir zeigen es Ihnen gerne.

    Dienstag 29. September 2026   19:00-20:30 

                Gemeindeschüür, Rychgasse 7

                               Schlattingen

       www.samariter-amrhy.ch

                     

Öffentliches Üben
BLS-AED
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Gemeinsam statt alleine – Selbsthilfe Thurgau
Einsamkeit ist 
ein Thema, das 
viele Menschen 
betrifft – leise, 

oft unsichtbar, aber sehr präsent. Die 
warmen Sommertage locken zwar nach 
draussen, an den See oder in den Wald, 
doch gemeinsam macht vieles einfach 
mehr Freude.

Genau deshalb starten wir im August 
mit zwei neuen Gruppen gegen 
die Einsamkeit in Weinfelden. Der 
Austausch unter Gleichgesinnten und 
gemeinsame Aktivitäten können Kraft 
schenken, neue Perspektiven öffnen und 
Lebensfreude zurückbringen. Es hat noch 
freie Plätze – Interessierte dürfen sich sehr 
gerne im SelbsthilfeZentrum melden.

Breites Angebot  
der Selbsthilfe Thurgau
Über achtzig Selbsthilfegruppen zu 
ganz unterschiedlichen Themen treffen 
sich im Thurgau regelmässig. Es gibt 
Gruppen für Betroffene und ebenso für 
Angehörige. Alle bestehenden Themen 

finden Sie auf unserer Homepage. Wenn 
Sie eine Gruppe zu einem neuen Thema 
oder in ihrer Region gründen möchten, 
unterstütze ich Sie sehr gerne dabei. 
Gemeinsam erstellen wir einen Flyer 
und versuchen durch gezielte Werbung 
möglichst bald genügend Interessierte zu 
finden. Diese Woche treffe ich mich zum 
Beispiel mit einer jungen Frau, die sich 
einen Austausch mit anderen Patch-
work-Familien wünscht.

Im August startet zudem wieder eine 
Gruppe Depression und Alkohol. Auch 
mit einer Gruppe Autismus stehen wir in 
den Startlöchern. 

Für Fragen stehe ich Ihnen telefonisch 
während unseren Büroöffnungszeiten oder 
jederzeit per E-Mail gerne zur Verfügung.

Mitglied werden – oder die Selbst-
hilfe Thurgau mit einem einmali-
gen Betrag finanziell unterstützen
Der Verein Selbsthilfe Thurgau wird vom 
Kanton, den politischen Gemeinden und 
den Landeskirchen finanziell unterstützt. 
Leider sind wir trotzdem noch auf zusätz-
liche Unterstützung angewiesen. 

Was viele nicht wissen: Man kann 
auch Mitglied der Selbsthilfe Thurgau 
werden. Bereits mit einem sehr be-
scheidenen Jahresbeitrag leisten Sie eine 
wertvolle Unterstützung für unseren Ver-
ein und helfen mit, den Fortbestand der 
Selbsthilfegruppen zu sichern.

Kontakt
info@selbsthilfe-tg.ch  
Tel. 078 321 16 04 
www.sebsthilfe-tg.ch

Selbsthilfe Thurgau

Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen.
Diese ermöglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe
zu leisten und bei medizinischen Notfällen die richtigen Massnahmen
zu treffen.

Inhalt: Kontakt:
 Gefahren erkennen Samariter am Rhy
 Alarmieren Karin Roost
 Patientenbeurteilung Tel. 079 354 13 20
 Reanimation E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch

www.samariter-amrhy.ch
Voraussetzung:
keine

Datum /Ort: Zertifikat:
7. November 2026 Zertifikat nein 
8:30 - 11:30 aber eine Kursbestätigung 
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Jetzt Mitglied werden 
Kosten: Nebst unserem grossen Kursangebot 
CHF 60.- bieten wir individuelle Sanitätsdienste
Für Passivmtiglieder kostenlos für jeden Anlass an und engagieren uns 

als First-Responder und bei der Feuerwehr.
Anmeldeschluss: Zudem wirken wir bei der Organisation
28. Oktober 2026 lokaler Blutspendenaktion mit.

«Wer kümmert  
sich um die Streuner  
in meinem Schopf?»

Der Thurgau braucht ein Tierschutzzentrum. 
Bauen wir es.

Helfen Sie, damit das erste  
Tierschutzzentrum im Kanton 
Realität wird. 

tierschutz-thurgau.ch/helfen



and friends

Der Tanzverein  Rocket Girls Dance Formation  
präsentiert  seine 14. Abendunterhaltung mit 
tollen Einlagen von befreundeten Gästen wie 
zum Beispiel Kunstturnen Schaffhausen und 
all unsere Tänzer und Tänzerinnen werden 
Sie verzaubern.

18.30 Türöffnung & Essen 
20.00 Showbeginn 
22.30 Bar

Eintritt 25.– (VVK. 20.–), Kinder (5-11 J.) 10.–
Tickets mit Fixplatzreservierung.

Freitag + Samstag  
 11. + 12 . Sept. 2026

Abendunterhaltung
 Rodenberghalle, Schlattingen

  
 

Freiwilliger Schiessverein Basadingen 

 

Fondueplausch  
 

Die Jungschützen veranstalten in diesem Jahr wieder ihren 
beliebten Fondueplausch. 

Kommen Sie vorbei und erleben Sie gesellige Stunden bei unserem 
leckeren Fondue in einer gemütlichen Atmosphäre. 

 
Datum: 

Samstag, 07. November 2026 – ab 18:30 Uhr 
Ort: 

Beim alten Gemeindehaus in Basadingen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Jungschützen aus Basadingen freuen sich auf Ihren 
Besuch. 

Advents- und
Weihnachtsmarkt

Jetzt anmelden mit folgenden Angaben:
Produkte und Verkaufsartikel
Essen- und Getränkeangebot
Kontaktperson

11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Gemeindehausplatz Basadingen

Samstag, 28. November 2026

Interesse, einen Marktstand zu betreiben?

Kontakt  &  Anmeldung: E-Mail: gemeinde@pg-bs.ch
Telefon:  052  646  10  00

Der Landfrauenverein Basadingen-Willisdorf und die
Gemeinde Basadingen-Schlattingen freuen sich
gemeinsam auf den Weihnachtsmarkt 2026

Anmeldefrist: 10.  September 2026

www.basadingen-schlattingen.ch

Standmiete: Fr. 50.00


